
             

Sie sprechen Deutsch und eine Sprache der Migrantenfamilien 
und haben Interesse, sich ausbilden zu lassen?

Dann wenden Sie sich an die Koordinatorinnen der Bildungsbüros: 
 Martha Kummer: martha.kummer@stadt.bamberg.de | 0951 / 87-1438

Vanessa Hohmann: vanessa.hohmann@lra-ba.bayern.de | 0951 / 85-719

Schulungstermine:
Donnerstag, 21. November 2019, 18 – 21 Uhr, Samstag, 23. November 2019, 10 – 16 Uhr, 

Samstag, 30. November 2019, 10 – 16 Uhr, Samstag, 07. Dezember 2019, 10 – 16 Uhr.

Die Schulung ist kostenfrei.

STADT BAMBERG

 Wollen Sie die Schule unterstützen,  

die Eltern zu verstehen? 

 Wollen Sie Migranteneltern unterstützen,  

die Schule besser zu verstehen?

Dieses Vorhaben wird aus Mitteln
des Bundesministeriums für Bildung

und Forschung gefördert.

Toolkit I
zum kommunalen
Bildungsmanagement
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Kulmbach, 01.09.2014

Adalbert-Raps-Stiftung  
unterstützt den Familientreff 
langfristig

Die Kulmbacher Traditionsstiftung verpflichtet 

sich zu Engagement bis 2018

Der Wegfall der staatlichen Förderung stellt den Familientreff in 

der Kulmbacher Negeleinstraße vor eine riesige Herausforderung 

– gilt es doch, ein jährliches Defizit von 40.000 Euro auszugleichen, 

um das Weiterbestehen zu sichern. Ein Rettungsanker ist die Adal-

bert-Raps-Stiftung, die sich nun zu Zuwendungen in Höhe von insge-

samt 50.000 Euro, verteilt auf jeweils 10.000 Euro in den kommen-

den fünf Jahren, entschieden hat.  

„Selbstverständlich helfen wir gerne, wenn hier bei uns in Kulmbach eine 

gesellschaftlich bedeutsame Institution wie der Familientreff vom Aus 

bedroht ist,“ so Stiftungsvorstand Frank Kühne. Die Adalbert-Raps-Stiftung 

hat sich schon 2001 mit Zuwendungen von weit mehr als 100.000 Euro an 

der Sanierung des ehemaligen Gummi‘schen Waisenhauses beteiligt, ohne 

die der Familientreff nicht hätte entstehen können. Nicht zuletzt deshalb ist 

es der Stiftung ein Herzensanliegen, das Kulmbacher Leuchtturmprojekt am 

Leben zu erhalten. 

Unbestritten ist die herausragende Bedeutung des Mehrgenerationenhau-

ses für das soziale Miteinander in der Stadt: Über 80 Ehrenamtliche und vier 

fest angestellte Mitarbeiter kümmern sich um Organisation, Betreuung und 
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